
Das Krankenhaus der Barmherzigen 
Schwestern Wien ist eine hoch-
spezialisierte Fachklinik für den 
gesamten Verdauungstrakt und 
urologischen Bereich, Onkologie 
und Psychosomatik.

www.bhswien.at

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung  
mit Lebenslauf, Foto und 
Motivationsschreiben direkt über unser 
Karriereportal oder an: 
Krankenhaus der Barmherzigen 
Schwestern Wien
Betriebsgesellschaft m.b.H.,  
z.H. Prim. Dr. Larisa Dzirlo MSc
Stumpergasse 13, 1060 Wien.

Uns verbindet 
Engagement 
für Menschen.

Uns verbindet Engagement für Menschen. Gemeinsam sorgen wir 
für eine hohe Qualität in Medizin und Pflege. Im Mittelpunkt unseres 
Handelns steht immer der Mensch.

Wir suchen eine/n
Fachärztin/Facharzt für Psychiatrie
und psychotherapeutische Medizin

22 Wochenstunden, Standort Wien

Die Schwerpunkte der über 20 Jahre erfolgreichen und 
renommierten Abteilung liegen in der Inneren Medizin und 
Psychosomatik (stationäre und tagesklinische Behandlung 
psychosomatischer Erkrankungen).

Hauptaufgaben
• Ärztliche und therapeutische Behandlung stationärer und 

tagesklinischer Patient/innen mit  psychosomatischen 
Erkrankungen (Schwerpunkt Essstörungen, somatoforme 
Störungen)

• Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit allen Abteilungen in 
fachlicher Hinsicht

• Psychiatrische und psychotherapeutischen Einzel- und 
Gruppentherapien 

Anforderungen
• Erfahrung und Kenntnisse als Fachärztin/Facharzt für 

Psychiatrie
• Ausbildung in psychosomatischer und psychotherapeutischer 

Medizin
• Kommunikationsfähigkeit und hohe soziale Kompetenz, die 

den Werten unseres Hauses entsprechen 

Wir bieten Ihnen
• Fachlich interessante und anspruchsvolle Tätigkeit in einem 

multiprofessionellen Team
• Weiterentwicklung der persönlichen und fachlichen 

Kompetenzen in einem modernen, zukunftsorientierten 
Krankenhaus

• Umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Nebenberufliche Tätigkeit als Wahlärztin/Wahlarzt möglich
• Zahlreiche Benefits   

 
Das Jahresbruttogehalt beträgt bei Vollzeitbeschäftigung 
mindestens € 83.848,-- und ist je nach individuell 
anrechenbaren Vordienstzeiten entsprechend höher.

 


